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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen ReichsPoſtauſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

ö

Saale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Sechzehnter Jahr gang

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reelamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

Nr 21 Heller Mittwog den e5 Jamer 1882

Politiſche Ueberſicht
Der in der Preſſe viel beſprochene Competenz Conflikt

zwiſchen dem Bürgermeiſter von Wien und dem Statthalter
in Sachen der Theater Ueberwachung wird nun doch durch
den Rücktritt Dr Newald s ſeine Erledigung finden Dr Ne
wald behält ſich vor dieſer Tage dem Gemeinderathe ſeine
Rechtfertigungsſchrift zur Kenntniß zu bringen und im An
ſchluß an dieſe Mittheilung wird er die Erklärung abgeben
daß er demiſſionire Nach officieller Mittheilung fanden
am 20 d in Dubrava Zuſammenrottungen ſtatt Der
Gensdarmeriepoſten in Glavaticevo wurde von angeblich
150 Jnſurgenten zurückgedrängt und traf in Konfjica ein die
Jnſurgenten gingen gegen Konjica vor Bei Vratlo ſtehen
etwa IC00 Jnſurgenten in Zagorje zwiſchen Ulok und Kali
novie etwa 500 mit Snidergewehren und 100 mit Harken
bewaffnete Jnſurgenten unter Führung des Serdars Tungus
Die Banden ſuchen durch Terrorismus weitere Gebiete zu
inſurgiren Die infolge des Angriffs auf die Gensdarmerie
in Kalinovic von Foca abgeſandten drei Compagnien fanden
am 19 d Vratlo Karaulag von 200 Jnſurgenten beſetzt
welche bei dem Vorrücken der Truppen zurückgingen Ein
Jägerbataillon ſtieß am 18 d M bei einer Recognoscirung
egen Ulok auf eine ausgedehnte Wachenlinie der Jnſrgenten welche zurückgeworfen wurde Wie aus

Trebinje verlautet hat bei Bilck ein heftiges Ge
fecht zwiſchen einer Compagnie des 67 Regiments RitterScmermg mit Asman Beh ſtattgefunden Bei der Ver

ufſtändiſchen hätten dieſelben ihre Verwundetenfolgung der

Unter den Todten ſoll ſich Svetozar Angyelieslaſſen
efinden Der in Metkovich ſeitens der Behörde ſiſtirte

Güterverkehr von Moſtar nach Serajewo iſt wieder freige
geben da die Straße ganz ſicher iſt Aus Serajewo
wird gemeldet daß das dortige GeneralCommando mit der
ungariſchen Creditbank bedeutende Verträge über Lieferungen
beſonders von Mehl abgeſchloſſen habe und daß die große
Prozeſſion der Waſſerweihe der griechiſchorthodoxen Kirchen
gemeinde unter zahlreicher Betheiligung der Landbevölkerung
ohne jede Störung ſtattgefunden habe Ein öffiziöſes Tele
gramm aus Raguſa beſagt der Fürſt von Montenegro habe
eine Veputation aus der Herzegowina empfangen welche um
Unterſtützung bat deren Anſuchen jedoch abgewieſen
und ſie unter Androhung ſonſtiger Jnternirung zu ſo
fortiger Heimkehr aufgefordert Gegenüber einem
Telegramm der Prager Politik verſichert das Wiener
Fremdenblatt auf Grund zuverläſſigſter Jnformationen

daß über die Annexion der occupirten Provinzen oder
über eine anderweitige Aenderung der ſtaatsrechtlichen Stellung
derſelben keinerlei Verhandlungen oder Pouparlers weder unter
den öſterreichiſchungariſchen Staatsmännern noch mit fremden
Diplomaten gepflogen würden Gegenüber dem Peſter Lloyd,
welcher ſich wegen jener erfnndenen Meldung gen Bismarck
ſehr ereiferte kemerkt das Fremdenblatt u A

Was die auswärtige Politik des deutſchen Reichskanzlers
insbeſondere ſeine in den ſchwebenden internationalen
Fragen betrifft ſo haben wir in OeſterreichUngarn wahrlich
nicht den gerimgſten Anlaß uns dieſerhalb irgendwie zu beun
ruhigen oder zu beſchweren Wir haben im Gegentheil dieAllerbegrundetſe Urſache in der Stellungnahme Bismarck s zu

allen Fragen in denen unſere Monarchie engagirt erſcheint ein
Unterpfand mehr für eine unſeren Jntereſſen entſprechende
Löſung zu erblicken

ſ3 Schloß Montbeliard
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Meine Leute im Dorfe, fuhr der Rittmeiſter weiter
fort klagten über die zunehmende Gehäſſigkeit ihrer
Quartiergeber auf eine Patrouille war aus einem

worden und meine KundſchafterHinterhalte deſſen
wollten wiſſen daß Truppen aus dem Süden im Anzuge
ſeien und überall auch in unſerer Nähe Franctireurbanden
ſich bildeten Daneben erhielt ich aus dem Hauptquartier
gemeſſenen Befehl meinen Poſten nicht zu verlaſſen bis ich
mich gezwungen ſehe der Uebermacht zu weichen Was man
damals von einer Loire Armee und ſtarken Franctireurbanden
fabelte glaubten wir Alle nicht durch unſere Siege verwöhnt
lachten wir über die Beſorgniſſe Einzelner Einer meiner
h Kundſchafter dem ich leider erſt ſpäter zu
mißtrauen begann hatte mir die e de gegeben es ſeien
keine Banden in der Nähe einzelne Fanatiker wagten wohl
aus dem Hinterhalte auf unſere Leute zu ſchießen aber ſie
beſäßen nur den Muth von Meuchelmördern einen offenen
Angriff hätten wir nicht zu befürchten Nun ich that meine
Schuldigkeit ich vermehrte die Poſten und Patrouillen ſchärfte
meinen Leuten Vorſicht und Wachſamkeit ein und traf meine
Anordnungen für alle Fälle zudem ſollte ich auch nach einer
Mittheilung aus dem Hauptquartiere binnen einigen Tagen
Verſtärkung erhalten

Die Verſtärkung konnte Jhnen nicht geſchickt werden weil
wir ſelbſt angegriffen wurden, warf der Major ein

Sehr wahr dieſer plötzliche Angriff traf uns Alle ziemlich
unvorbereitet Inzwiſchen hatte ich mich um die Ereigniſſe
im Schloſſe nicht gekümmert einerſeits fehlte mir die Zeit
dazu andererſeits auch ſagte ich mir daß ich zu einem Ein
griff nicht berechtigt ſei Umſomehr mußte es mich über
xaſchen als der Jntendant im Auftrage des Grafen mich und
meinen Freund Wedel einlud der Trauung der Comteſſe Cecile
von Montbeliard mit dem Chevalier Victor von Montbeliard
als Zeugen beizuwohnen Jch nahm meinen Johann ins Gebet
und ſah mich in meiner Vermuthung nicht getäuſcht dieſe

Jn Prag hat die Schlußverhandlung in dem Proceſſe gegen
31 Arbeiter wegen i begonnen der Gee beſchloß dieſelbe mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit

zu führen
Die Seligſprechung des italieniſchen Franziskaners

Lezze fand am Sonntag in Rom in Anweſenheit der Herzogin
von Madrid ſtatt Der Agenzia Stefani wird aus
Madrid gemeldet Obwohl das italieniſche Cabinet dem
ſpaniſchen zu Dank verpflichtet iſt dafür daß Letzteres ſich
angelegentlich beſtrebt der ſpaniſchen Wallfahrt nach Rom den
Charakter einer politiſchen Demonſtration zu benehmen ſo hat
die italieniſche Regierung doch deutlich zu verſtehen gegeben
daß ſie die Anwendung der beſtehenden Geſetze auf das
Skrupulöſeſte überwachen müſſe

Durch die Erklärungen Gambettas in der 33er Commiſſion
zur Vorberathung der franzöſiſchen Verfaſſungs Reviſion
iſt die Kriſis womöglich noch ſchärfer geworden Die ent
ſcheidende Schlacht der Kammer findet vielleicht ſchon am
Dienstag ſtatt Augenblicklich ſcheint Gambettas Sturz unver
meidlich zumal er ſich während der Verhandlungen durch ge
ſchickte Fragen ſeiner Gegner zu Aeußerungen hat hinreißen
laſſen welche vorzüglich geeignet ſind die öffentliche Meinung
gegen Gambetta aufzuhetzen und ihn als einen neuen Bonaparte
hinzuſtellen der einen 18 Brumaire beabſichtige Die Com
miſſion hat ſodann den Text einer Vorlage adoptirt wodurch
zuvörderſt der Vorſchlag des Liſtenſkrutiniums beſeitigt und
ſodann dem Congreſſe ein unbedingtes Reviſionsrecht zuerkannt
wird Hinzugefügt wird allerdings daß thatſächlich die Noth
wendigkeit einer Reviſion der angezogenen Artikel der Ver
faſſung beſteht Jn der Deputirtenkammer wird Janvier de
la Motte den Finanzminiſter über die Vorgänge an der
Pariſer und Lyoner Börſe und die dadurch geſchaffene
Situation befragen Die Nachrichten bezüglich der Bildung
eines Syndikates von Bankiers um die weitere Ausdehnung
des Krachs zu verhüten werden von den Journalen beſtätigt
Am Sonntag Abend fand im Continental Hotel ein überaus
gelungenes Ballfeſt der deutſchen Colonie ſtatt welches durch
das Comite des deutſchen Hilfsvereins veranſtaltet war Der
Fürſt die Fürſtin nnd die Prinzeſſin Hohenlohe ſämmtliche
Mitglieder der deutſchen ſowie mehrere Mitglieder der
öſterreichiſchen Botſchaft und der ſchweizer Geſandtſchaft zahl
reiche Diplomaten Gelehrte und Schriftſteller ferner zahl
reiche Oeſterreicher Schweizer Ruſſen und Amerikaner u ſ w
wohnten dem Feſte bei Daſſelbe wird dem Hilfsverein eine
bedeutende Summe zuführen um ſo mehr als ein anonymer
Wohlthäter durch ein Comitemitglied die ſämmtlichen beträcht
lichen Koſten des Feſtes bezahlen ließ

Auf die Circularnote der Pforte in Betreff Egyptens hat
wie verlautet Fürſt Bismarck geantwortet daß es zweck
entſprechend erſcheine wenn die Pforte die von Frankreich
und England verlangten Aufklärungen abwarte

Berichten aus Hongkong zufolge dürfte die ſeitens der
chineſiſchen Zollbehörde erfolgte Verhaftung zweier deutſchen
Unterthanen Namens Rapp und Schmidt die irrthümlich
als Seeräuber angeſehen worden zu unangenehmen Ver
wickelungen zwiſchen China und Deutſchland führen Es iſt
unter Beweis geſtellt worden daß als auf das Boot in
welchem ſich die Herren Rapp und Schmidt befanden gefeuert
wurde die deutſche Flagge auf dem Fockmaſt wehte und daß

Hamburgern und Altpreußen ausgegangen iſt

von 90
Zwecke der Zwangserziehung ſei es durch Zahlung von Lehr
geld oder in anderer geeigneter Weiſe auch bei einem Wechſel
in der Unterbringung zu fördern dieſe Ausgaben in gleicherWeiſe beſtritten werden wie die im betreffenden Geßt

wähnten Erziehungskoſten und demzufolge zur Hälfte auf die
Staatskaſſe zu übernehmen ſind

eine er die vollkommen legitime Beſchäftigung ſeiner
Jnſaſſen zu Tage gebracht hätte Wegen der ungeſetzlichen

Einladung war ſein Werk Er hatte der Zofe vorgeſchwindelt
ich könne noch im letzten Augenblick zwiſchen die Beiden treten
und die Trauung verhindern und Marion beſorgt um das
Schickſal ihrer Herrin griff nach dieſem Strohhalm mit der
Verzweiflung eines Ertrinkenden Wie ſie es fertig gebracht
hat den Grafen zu dieſer Einladung zu bewegen iſt mir bis
heute dunkel geblieben wir haben damals lange vergeblich
darüber gegrübelt und erſt nach einer ſehr ernſten Berathung

her wir ihr Folge zu leiſten Die Trauung ſollte am
Abend in der Schloßkapelle ſtattfinden es wurde en Uhr
ehe der Prieſter ſich einfand der noch im letzten Augenblick
zu einem Sterbenden gerufen worden war Comteſſe Cecile
und der Chevalier knieten am Altar vor dem Prieſter der
Braut zur Seite ſtand der alte Graf Ich ſehe ſie noch Alle
vor mir in ver Capelle im Dämmerſchein des ſchwachen
Kerzenlichts Graf Montbeliard mit ſeinem weißen Hauptehochaufgerichtet hinter ihm Marion und Jacques der ne

ſchweigſame Kammerdiener der alte ehrwürdige Prieſter dasfahle Geſicht des Chevaliers das ſchöne den Ausdruck ſchmerz

licher Reſignation tragende Antlitz der Comteſſe Jn dem
Augenblick als der Prieſter die Frage an ſie richtete ob ſie
den Chevalier Victor von Montbeliard zum Gatten nehmen
wolle fiel re ein Schuß ein zweiter und dritter folgten
im nächſten Moment ſchmetterte ſchon eine Trompete das
Signal zum Sammeln

Alſo darum die Einladung, ſagte der Major ironiſch
Die Herren Officiere ſollten in der Capelle wer
t mit den Leuten hoffte man dann um ſo raſcher fertig

zu ſein
So dachten wir im erſten Augenblick auch, nickte der

Rittmeiſter unſere Säbel ſlogen aus der Scheide aber ich
hatte noch keine Zeit gefunden den Anweſenden zu erklären
daß ſie meine Gefangenen ſeien als der Prieſter und der
Chevalier ſchon durch eine Thüre die ſich hinter dem Altar
befand geflüchtet waren Wir durften auch keine Zeit damit
ver ieren ihnen zu folgen draußen wurde der Lärm immer
toller Glücklicherweiſe hatten unſere Burſchen ſchon nach dem
erſten Schuß unſere Pferde aus dem Stalle wir
ſchwangen uns in den Sattel und ſprengten ins Dorf hinein
Sie haben damals meinen Rapport geleſen Herr Oberſt

Einſperrung der zwei Jagdliebhaber beanſprucht der deutſche
Conſul eine Schadloshaltung von 400 Dollars und für die
Hinterbliebenen des Mannes der in dem Kampfe erſchoſſen
wurde verlangt der engliſche Conſul eine gleiche Summe
ſowie 2090 Dollars für das geſunkene Boot Die Chineſen
ſcheinen geneigt zu ſein ihre Verbindlichkeit in Abrede zu
ſtellen allein die Conſuln ſind unerbittlich und ihr Ver
langen auf ſchleunige Regelung ihrer Schadloshaltungs
anſprüche wird von Commodore Stratch und Vice Admiral
Willes unterſtützt

Deutſches Reich
X Berlin 23 Jan Officiös Aus Anlaß des Jahres

tages der Wiedererrichtung des Deutſchen Reiches
iſt auch in dieſem Jahre wieder Sr Majeſtät eine große An
ahl von Huldigungs Adreſſen und Telegrammen zugegangenVarnnter befinden ſich außer dem ſchon bekannt gewordenen

Anſchreiben der hieſigen Bürgerſchaft auch viele Telegramme
von auswärtigen Studentenverbindungen und u A auch
eines welches von vereinigten Hannoveranern

ämmtliche
Aeußerungen vereinigen ſich in dem Wunſche daß es dem
Kaiſer noch lange Jahre vergönnt ſein möge an der Entwickelung des Deutſchen Reiches deſſen Wiederbegründung ſein

Werk ſei theilzunehmen daß dieſe Entwickelung ganz nach
dem Sinne und der Willensmeinung Sr Majeſtät erfolgen
möge wird in vielen Zuſchriften beſonders hervorgehoben
Jn der Sitzung des Bundesraths vom 14 Jan theilte
der Vorſitzende Staatsſecretär v i e mit daß die in
dem internationalen Vertrage über den Bau und Betrieb der
Gotthard Eiſenbahn n Verification der am
Gotthardtunnel ausgeführten Arbeiten für das
neunte Baujahr unter Betheiligung eines Vertreters des
Deutſchen Reichs vorgenommen worden iſt Die Verifi
cations Verhandlungen haben gleichwie in den letzten vier
Jahren im Monat September v J ſtattgefunden Danach
war der Tunnel auf 13,200 Meter verlängert worden Die
deutſche Subventionsleiſtung für das neunte Baujahr belief
ſich auf 4,683,962 Franken welche Summe rechtzeitig durch
Vermittelung der Reichsbank gezahlt worden iſt Der
Miniſter des Jnnern hat ſich damit einverſtanden erklärt daß
ſofern die Provinzialverwaltungen bei der Unter
bringung von verwahrloſten Kindern ſowie bei deren
De aus der Zwangserziehung Beträge bis zur Höhe

ark für die einzelnen Kinder verwenden um die

etz er

Berlin 23 Jan Der Kaiſer arbeitete geſtern Vor
mittag bis zum Beginn der Feier des Krönungs und Ordens
feſtes allein
im Opernhauſe
Palais dere zu welcher auch der Prinz und die
Prinzeſſin A
nahm der Kaiſer zunächſt wieder die regelmäßigen Vorträge
entgegen und arbeitete mit dem Chef des Civil Cabinets Wirkl
Geh Rath v Wilmowski

Abends beſuchte Se Majeſtät die Vorſtellung
Nach Schluß derſelben war im königlichen

brecht von Preußen erſchienen Heute Vormittag

Nachmittags ſtatteten der Fürſt

wachtmeiſter nach hartnäckigem Kampf mußten wir das Dorf
räumen die Uebermacht war zu groß Jch hatte einige brave
Leute verloren aber ſchlimmer wäre es uns ergangen

Ja ja ich erinnere mich jetzt, unterbrach der Major ihn
lebhaft der Ueberfall ſollte erſt in der nächſten Nacht erfolgen
der Mordplan war um vierundzwanzig Stunden zu früh zur
Ausführung gekommen

So ſagte der Gefangene aus den wir bei unſerm Rück
zuge mitnahmen und der ver nach dem Verhör erſchoſſen
wurde, erwiderte Wedel Der Chevalier hatte den Plan ent
worfen von allen Seiten umzingelt ſollten wir im tiefſten
Schlaf überfallen werden durch ein Mißverſtändniß einen
falſch verſtanden Befehl hatte ein Theil der Bande ſich um
vierundzwanzig Stunden zu früh eingefunden und den Kampf
mit unſeren Poſten aufgenommen

Wir erfuhren ferner durch dieſen Gefangenen daß der Graf
von Montbeliard nichts von dieſem Plane gewußt hatte,
nahm der Rittmeiſter wieder das Wort Wir erhielten
Succurs und rückten am zweiten Tage wieder vor ohne auf
einen Feind zu ſtoßen Jm Dorfe ſelbſt ſchoſſen einige
Bauern auf uns es ging in Flammen auf Dem Schloſſe
war daſſelbe Schickſal zugedacht ich fand bei meiner Ankunft
W unſere Soldaten in allen Räumen und es koſtete mir

eühe genug der Zerſtörung Einhalt zu gebieten Wäre ich
nicht von der Schuldloſigkeit des Graſen überzeugt geweſen
ſo würde ich keine Rückſichten genommen haben aber unter
allen Gefangenen die wir verhörten fand ſich nicht Einer
deſſen Ausſagen nur einen Schatten von Verdacht auf den
alten Herren gern hätten Jm Schloſſe ſelbſt ſah es
traurig aus ich fand Comteſſe Cecile vor der Leiche ihres
Vaters eine Kugel hatte ihn getödtet Jch richtete einige
Worte an ſie Worte der herzlichſten Theilnahme aber ſie gab
mir keine Antwort nur durch einen Wink bedeutete ſie mir
daß ſie mit der theueren Leiche allein zu bleiben wünſche
Der Jntendant war noch ebenſo kriechend höflich wie vor dem
Ueberfall über das Ende des Grafen wußte er weiter nichts
zu berichten als daß man nach dem Kampfe die Leiche vor
dem Hauſe des Maire gefunden hatte

So muß er ſich doch auch am Kampfe betheiligt haben
warf der Adjutant ein



und die Fürſtin zu Schwarzdatg Sonderedonſen den Maje
ſtäten einen Beſuch ad Jan Diner nd zu dente keine Ein
ladungen ergangen Dw Kronprinz empfing am Sonn
abend Nachmitiagg den Sdattdoehder von Vſag Votdringen
General Feidmarſchall derr don WMantenffel und
wohnte um 4 Udr du Baden Danſe einer öffentlichen
Sitzung des Cutral Cornde s der Victoria National
Juvalidem Saftung d d woelder er den Vorſitz führte
n 5 Uhr erchhen der Kaſſer und ſeine Gemablin
pum Diner de den dworprinzüdden Herrſchaften Am
Abend deſuchde der Krerdrinz die Vorſtellung im Viktoria
Theater Deude früd zen T Udr degad ſich der Kronprinz
degleitet en den daden derſonlicden Adiutanten zum Beſuch
der Kadetden Anſdalt nadd Viehterfelde Der Prinz
Auguſt von Wäürtemderg welcher geſtern Vormittag
dei der Feier des Krömnngs und Ordensfeſtes in der Kapelle
des NVuigheden Sedleſſes von einem Unwohlſein befallen
und vem C al Arzt Dr veuthold von da in ſeine Wohnung

urückgeleitet wurde defindet ſich bereits auf dem Wege der
ſſerung Aus der Prinz Biron von Curluand welcher

am Freitag deim Kapitel des hohen Ordens vom Schwarzen
Adler gleichfalls erkranukte befindet ſich auf dem Wege der
Beſſerung Der Fürſt und die Fürſtin zu Schwarz
durg Senders hauſen ſind zu mehrtägigem Aufenthalte

Abend dier eingetroffen und haben im Hotel du Nord
dehnung genommen Der Statthalter von ElſaßLothringen

General Feldmarſchall Frhr v Manteuffel hat begleitet
dom Oberſt v Strantz heute früh 88/ Uhr Berlin auf der
Anhaltiſchen Bahn wieder verlaſſen um nach Straßburg
zurückzukebren

In Reichstagskreiſen nimmt man an daß der Schluß der
Seſſion Freitag dieſer Woche ſtattfinden werde

Jm Abgeordnetenhauſe beriethen fich das Präſidium
deſſelben und die Quäſtoren ſowie Vertreter aus allen preu
ßiſchen Miniſterien und die BureauDirectoren beider Häuſer
des Landtags über die Maßregeln welche zum Zweck des
künftigen Neubaues eines Landtags gebäudes ſchon
jetzt zu ergreifen ſeien

Das neue Verwendungsgeſetz wird den vollen Erlaß
der vier unterſten Klaſſenſteuerſtufen die Erhöhung der Be
amtengehälter und die Ueber weiſung des noch verbleibenden
Reſtes an die Kreiſe theils zur Deckung der Koſten des Volks
ſchulweſens event Beſeitigung des Schulgeldes theils zum
Erlaß von Kreisabgaben nach Maßgabe des Aufkommens der
Grund und Gebäudeſteuer ins Auge faſſen

Der fertiggeſtellte Entwurf betreffend die Einführung
des Tabakmonopols wird bevor derſelbe an den Bundes
rath gelangt den einzelnen Bundesregierungen zur Kenntniß
nahme und Prüfung zugehen Die darin ausgeworfene Ent
ſchädigungsſumme ſoll etwa die Hälfte derjenigen Summevon 687 Millionen betragen die von dem Referenten des

Tabakmonopols für nothwendig befunden worden iſt

Der dem Herrenhaus zugegangene Geſetzentwurfüber Beſtimmung der Gerichtskoſten und Gebüh

ren der Gerichtsvollzieher ſetzt folgende weſentliche
Aenderungen feſt daß 1 die Beglaubigungen der zu Ein
tragungen und Löſchungen in einem Grund oder Hypotßekegbuche erforderlichen Anträge und Urkunden ſtem

pelfrei ſind 2 An Stelle des S 15 des Ausführungsgeſetzes
vom 10 Mai 1879 treten folgende Beſtimmungen

Für Erledigung der im Handelsgeſetzbuch und im Geſetz
vom 4 Juli 1868 betreffend die privatrechtliche Stellung der
Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften den Ge
richten zugewieſenen von der Prozeßordnung nicht be
troffenen Angelegenheiten welche eine Gerichts Entſcheidung
verlangen werden 3 Zehntheile der Sätze des S 8 des
Deutſchen Gerichtskoſtengeſetzes erhoben Wird der Antrag vor
Erlaß einer Entſcheidung zurückgenommen ſo wird o der er
wähnten Sätze erhoben 3 Für höhere Jnſtanzen finden die
88 45 46 und für alle Jnſtanzen die 88 2 und 101 des Ge
richtskoſtengeſetzes Anwendung Bei gerichtlicher Vernehmung
von Sachverſtändigen werden in den Fällen der Zurück

nahme 2 o der Koſten erhoben S 4 des Gerichtskoſtengeſetzes
vom 10 Mai 1851 tritt auch für die Provinz Hannover
für Frankfurt a/M und den Oberlandesgerichtsbezirk Köln

in Kraſt Die Gebührenfreiheit entbindet nicht von Erſtattung
der baaren er eBekanntlich entſtand bei der Mittheilung vom Eingehen dieſer

Vorlage im Herrenhauſe die Competen frage ob dieſer Ent
wurf nicht ein finanzieller und als ſolcher erſt vom andern
Hauſe zu berathender ſei

Dresden 23 Jan Jn der heutigen Sitzung der zweiten
Kammer beantworkete der Finanzminiſter die Jnterpellatior
des Abg Heine ob die Regierung ſich im Bundesrathe dafür
verwenden werde daß ſeitens der Reichsregierung bei der bevor
ſtehenden Fortſetzung der internationalen Münzconferenz
die Rehabilitirung des Silbers und die Einführung der Doppel
währung durch internationale Verträge für Deutſchland herbei
geführt werde verneinend Der Miniſter fügte hinzu daß die
ſächſiſche Regierung auch heute noch bei der Erklärung ſtehen
bleibe welche der Staatsſecretair des Reichsſchatzamts namens
der ehe Regierungen am 10 März v J im Reichstage
abgegeben habee 2ünchen 23 Jan Die Kammer der Reichsräthe
ſetzte nach lebhafter Debatte die von der Abgeordnetenkammer
geſtrichenen Dispoſitionsfonds für die Miniſterien der Finanzen
des Aeußern und des Jnnern in das Budget wieder ein

Reichstags Verhandlungen
32 Sitzung vom 23 Januar 1882

Auf der Tagesordnung der heutigen Sitzung des Reichstages
ſteht zunächſt die dritte Berathung des Geſetzentwurfes wegen
e 1 einer Berufsſtatiſtik Jn der Generaldebatte er

eifen die
Abgg Kräcker und Frohme das Wort erſterer wünſcht

daß darüber Fragen geſtellt würden wie der Betreffende das
Gewerbe welches er ausübt erlernt habe während der andere
die Hausinduſtrie bei der Statiſtik berückſichtigt ſehen will

Jn der Specialdiscuſſion liegt ein Antrag des Abg v Wedell
Malchow vor der die in zweiter Leſung abgelehnte Viehzählung
wieder aufnehmen will

Abg v Göl er und Bundesrathscommiſſar Geh Rath Bödeker
unterſtützen dieſen Antrag welchen die Abgeordneten Dirichlet
und Dr Franz bekämpfen weil er die ohnehin ſchwierige Auf
gabe noch mehr erſchweren werde ſo daß es nicht möglich ſein
würde die Statiſtik für die ſocialpolitiſchen Geſetzentwürfe zu d
verwenden

Trotzdem auch Staatsſecretär v Boetticher für den Antra
Wedell eintritt wird derſelbe abgelehnt und das Geſetz na
dem Beſchluſſe der zweiten Leſung angenommen

Es folgt die Berathung der verſchiedenen Reſolutionen
Die Commiſſion will den Reichskanzler erſuchen 1 die land

wirthſchaftlich benutzte Bodenfläche zu ermitteln und 2 ob die
Gewerbetreibenden für eigene Rechnung oder für Magazine und

Fabriken arbeiten ßAbg Hirſch will dieſe Reſolution dahin erweitern daß auch
die Zahl der Arbeiter und die Form des Betriebes durch Ein
zelne Actiengeſellſchaft Genoſſenſchaft Commune Staat 2c er
mittelt werden ſoll

Ab Kräcker wünſcht auch den Durchſchnittsverdienſt ermittelt
und etwaige Arbeitsloſigkeit conſtatirt zu ſehen

Abg Hirſch empfiehlt die Annahme ſeines Erweiterungs
antrages in gleichem Sinne ſprechen ſich auch die Abgg v Köller
und Dr Franz aus

Es wird die von der Commiſſion vorgeſchlagene Reſolution
mit der vom Abg Hirſch beantragten Erweiterung angenommen
der Antrag Kräcker aber abgelehnt

Ferner genehmigt der Reichstag noch folgende von den Abgg
Dr Paaſche und Genoſſen vorgeſchlagene Reſolution den Herrn
Reichskanzler zu erſuchen mit der im Jahre 1883 vorzunehmenden
allgemeinen Viehzählung eine land wirthſchaftliche Gewerbezählung
zu verbinden in der Weiſe daß gleichzeitig a die Zahl der ſelb
ſtändigen landwirthſchaftlichen Betriebe b die Art des Betriebes
ob mit oder ohne Viehhaltung techniſche Nebengewerbe 2c

e die ſociale Stellung des Betriebsinhabers Eigenthümer
Pächter 2c d die Größe und der Umfang des Betriebes nach
der benutzten Bodenfläche und dem gehaltenen Viehſtande e die
Zahl der beſchäftigten Perſonen f die landwirthſchaftlichenNebengewerbe g die im Betriebe verwandten Kraftmaſchinen
und dadurch bewegten Arbeitsmaſchinen erhoben werden

Jn dritter Berathung wird darauf die Vorlage betreffend den
Beitrag des Reichs zu den Koſten des Anſchluſſes der freien und
Hanſeſtadt Hamburg an das deutſche Zollgebiet ohne jede Debatte

angenommen Schluß in der Beilage
Halle den 24 Januar

Schwurgericht Verhandlung zu Mittwoch den 25 d
Gegen den Buchhalter Max Schneider aus Alt Garz bei
Rinow wegen einfacher und qualificirter Urkundenfälſchung
Betrugs Diebſtahls Unterſchlagung Führung falſchen Namens
und zwar überall in mehreren Fällen

Wie Jacques und der Jntendant behaupteten war er
keiner Gefahr achtend ins Dorf gegangen um Frieden zu
ſtiften er hätte freilich vorausſehen können daß es ein nutz
loſes Bemühen ſein werde Na das Geſchehene ließ ſich nicht
ungeſchehen machen der Chevalier der all dieſes Unheil an
gerichtet hatte war verſchollen und wir mußten ſchon am
nächſten Morgen uns wieder zurückziehen weil Graf Aurelles
de Paladine mit ſeiner Loirearmee inzwiſchen in Orleans ein
gerückt war Ich ſah die Comteſſe nicht wieder nach der
zweiten Schlacht bei Orleans Anfangs December blieb mir
keine Zeit Montbeliard zu beſuchen wie ich es mir vorge
nommen hatte und ſpäter fand ich keine Gelegenheit dazu

Und die Photographie fragte der Adjutant
Bruno von Serres trank ſein Glas aus und für mit der

Hand einige Male über ſeinen Vollbart
Marion gab ſie mir als ein Andenken an ihre Herrin,

erwiderte er in einem Tone der keine weitere Fragen dulden
zu wollen ſchien

Und über das fernere Schickſal der Comteſſe und des
Chevaliers haben Sie nichts erfahren fragte der Major

Keine Silbe
Na die unterbrochene Trauung wird inzwiſchen wohl per

fect geworden ſein, fuhr der alte Herr fort und ein ſpötti
ſcher Zug glitt dabei über ſein knochiges Geſicht ich vermuthe
daß die ganze Geſchichte nur eine Komödie war in der die
ſchlaue Zofe die Rolle einer Jntriguantin geſpielt hat Die Herren
Officiere ſollten durch dieſe Komödie in Sicherheit gewiegt
werden der Graf und ſeine ſchöne Tochter waren in den
Plan eingeweiht und nur die ſtrengen Vorſichtsmaßregeln ver
hinderten das Gelingen deſſelben Jch habe von der Ver
ſtellungskunſt und dem Schauſpielertalent der Franzoſen in
in jenem Kriege ſo manchen eclatanten Beweis erhalten daß
ich mein Urtheil wohl mit Sicherheit fällen kann

Der Rittmeiſter wechſelte mit ſeinem Freunde einen bedeu
tungsvollen Blick und erhob ſich

Beſtreiten will ich das nicht, ſagte er ruhig man kann
w jene Epiſode verſchiedener Anſicht ſein und ich laſſe jede
gelten

Sie wollen ſchon gehen fragte der Adjutant erwar

gon aufblickend Dürfen wir die Photographie nicht
ehen

Sobald Sie mich mit Jhrem Beſuch beehren, erwiderte
Herr von Serres lächelnd

Meine beſte Empfehlung an die Frau Generalin rief
der Major ihm mit ſeiner knurrenden Stimme nach

Der Rittmeiſter grüßte dankend und ſchritt hinaus Friedrich
von Wedel folgte ihm

Der Herr Major hat in ſeiner Weisheit ohne langes Be
denken den Knoten durchhauen, ſpottete Wedel als ſie draußen
waren Die Comteſſe ihr Vater und die Zofe Komödianten
und wir trotzdem wir hinter den Couliſſen ſtanden die
Dupirten

Laſſen wir ihn bei dieſem Glauben, entgegnete Bruno
achſelzuckend ihm entgegenzutreten wäre vergebliche Mühe

Jch habe Deine Ruhe bewundert hätte ein Anderer dieſes
Urtheil geäußert er wäre nicht ſo leichten Kaufs davonge
kommen Denn Du magſt es geſtehen oder nicht das Bild

der eWeshalb noch einmal auf dieſes Thema zurückkommen
unterbrach Bruno ſeinen Freund Es iſt thöricht nach einem
Ziele ſtreben zu wollen das man nicht erreichen kann ich
weiß das und werde mich dieſer Thorheit nicht ſchuldig machenDu warſt lange nicht in unſerem Hauſe Friedrich Luchs und

meine Mama haben ſich darüber beklagt
Auf Ehre, erwiderte Wedel angenehm davon überraſcht

Deine Mama die Frau Generalin iſt ſehr gütig und wenn
Du erlaubſt komme ich heute noch und bitte um Entſchulvigung
Du weißt ja wir waren in der letzten Zeit dienſtlich ſehr in
Anſpruch genommen

Jch habe Dich damit auch bereits entſchuldigt aber in
ſolchen Dingen laſſen die Damen keine Entſchuldigung gelten

Auch Deine Schweſter nicht
Lucia noch weniger wie meine Mama, ſcherzte Bruno

Du wirſt wohl jetzt nicht mitkommen wollen
bie yet vom Exercierplatz Das würdeſt Du ſelbſt nicht

en

Freilich ich dachte daran nicht
Fortſetzung folgt

Meteorologiſche Station

23 Jan 10 U Ab 21 Jan 8 U Ma
Barometer Millim 769,38 770,61Thermometer Celſtus 0,38 1,00Rel Feuchtigkeit 97,4 90 97,3 90Wnd S1 S124 Jan 6 Uhr früh Bei ſich kaum veränderndem Barometer
ſtande und ſchwachem Südweſt langſames Sinken der Tem
peratur Nachtfroſt Bar 767 Süd ſchwach bedeckt Therm 0
Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 3,2
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

23 Jan 8 Uhr morgens Sehr geringe Veränderungen Jn
Mitteleuropa war bei unveränderter Wetterlage r 7 Sinken
der Temperatur eingetreten Haparanda 752 6 Süddweſt leicht
wolkenlos Moskau 763 5 Süd ſtill wolkig Hamburg 776 1
Südweſt leicht bedeckt Berlin 776 1 Süd ſtill bedeckt Wien
776 0 Südoſt ſtill bedeckt Trieſt 776 6 Oſt ſtill wolkenlos
Wiesbaden 776 0 Oſt leicht bedeckt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 23 Jan Die hieſige Handelskammer
hat in Betreff des bekannten Erlaſſes des Herrn Handel s
miniſters beſchloſſen die Sitzungen in bisheriger nicht
öffentlicher Weiſe auch ferner abzuhalten und die Vorlagen
ſowie Reſultate der Verhandlungen durch die Localblätter wie
das bisher geſchehen zu veröffentlichen Die Protocolle werden
jedoch vierteljährlich in Abſchrift eingeſandt werden Aus den
ſonſtigen Berathungen der letzten Sitzung iſt noch Folgendes her
vorzuheben 1 Es ſoll bei dem Handelsminiſterium beantragt
werden daß die Stadt Ellrich von dem Handelskammer Wahl
bezirk Nordhauſen getrennt und mit dem Wahlbezirk Amt
Hohnſtein vereinigt werde 2 Die Eiſenbahn Directionen in
Hannover und in Magdeburg ſollen um rn Zu
ziehung hieſiger Handelskammer zu den Eiſenbahn Conferenzen
in Hannover reſp in Magdeburg erſucht werden 3 Jn Betreff
des Jnhalts des RegierungsPräſidial Schreibens vom 10 v M
wurde beſchloſſen zu der in Ausſicht ſtehenden Conferenz ver
ſchiedener Handelskammern der Provinz Sachſen und angrenzen
er Bezirke einen Delegirten abzuſenden 4 Zu Folge des

Reſcripts königl Handelsminiſteriums vom 13 Nov v be
treffend den Erlaß eines Geſetzes durch welches verboten
wird daß inländiſchen Waaren durch Jnſchrift oder Verpackung
oder auf andere Weiſe der Anſchein e yer werde als ſeien ſie
ausländiſches Fabrikat hat man ſich hier dahin ragera ger
daß die Fabrikanten des Jnlandes ſich nicht immer den Vor
ſchriften der Auftraggeber bei Anfertigung der Waaren und deren
Verpackung entziehen könnten und das beabſichtigte Geſetz daher
ſtörend einwirken dürfte 5 Auf den von einem Mitgliede der
Handelskammer eingebrachten Antrag betreffs einer event Er
höhung der Zölle auf Flachs Werg und Jutegarn wurdebeſchloſſen in ſachgemäßer Weiſe im Jntereſſe der Leinen

d ehrie hieſigen Bezirks geeigneten Ortes vorſtellig zu
werden

Nordhauſen 23 Jan Ein hieſiger junger Kaufmann
Sohn des Rentiers der augenblicklich ohne feſte Stellung im
elterlichen Hauſe ſich aufhält las in einer Annonce daß bei einer
Eiſenbahn Geſellſchaft Beamte Anſtellung finden könnten Be
werbungen ſeien an die in der Annonce angegebene Adreſſe in
Köthen zu richten Der junge T reichte ein Bewerbungs e
unter Beifügung ſeiner Zeugniſſe ein und hatte bald darauf da
Glück benachrichtigt zu werden daß ihm unter 120 Bewerbern
der Vorzug eingeräumt werde da man ihm die Stelle eines
Billeteurs mit einem gehe von 1500 Mark pro Jahr
übertragen wolle falls er in der Lage ſei eine Caution in Höhe
von 1000 Mark zu hinterlegen Dieſe ſei zahlbar ſobald die ein
zuholende Beſtätigung der Oberdirection eingegangen ſein werde
Der bemittelte Vater des jungen T beeilte ſich hierauf die ge
wünſchte Caution zuzuſichern und ſo war denn die Sache als er
ledigt anzuſehen Am Freitag trafen zwei Herren angeblich aus
Köthen bei dem Rentier T hier ein und überbrachten die frohe
Botſchaft daß die Oberdirection die Anſtellung des jungen T
beſtätigt habe dabei das Certificat vorzeigend Herr T zahlte
die Caution von 1000 Mark man aß und krank und am Sonn
abend reiſten die Herren wohlgemuth wieder ab Jetzt weiß der
Rentier daß er der Geprellte iſt

r Weißzenfels 23 Jan Geſtern wurde hier der erſte
Volksmaskenball abgehalten und es zeig ſich dabei daß

es in Weißenfels noch nicht an Geld fehlt denn es waren in
dem ziemlich kleinen Lokale an 700 Menſchen vereinigt Außer
dem ſtehen noch ca 10 ſolcher Bälle in Ausſicht trotzdem die
Vergnügungseſteuer für einen Volksmaskenball 20 M beträgt
Unſere PolizeiVerwaltung hat von dieſer Saiſon ab den Grund
ſatz aufgeſtellt daß die Erlaubniß zu öffentlichen Maskenbällen
nicht mehr für die Wochentage ſonder nur für die Sonntage
ertheilt werden ſolle Da die Wirthe hierdurch einen materiellen
Nachtheil nicht haben werden ſo kann dieſe Neuerung wohl als
eine angem eſſene erachtet werden

c Naumburg a 23 Jan Vor vollbeſetztem Hauſe
wurde heute Abend vom Geſammtperſonale des fürſtl Hoftheaters
in Gera der Troubadour im großen Rathskellerſaale zur
Aufführung gebracht Das Stück wurde r ausge
zeichnet inſcenirt und die Leiſtungen fanden die volle Anerkennundes gewählten Publikums Leider war es nur ein einmaliges

Gaſtſviel und Wiederholung wird ſehr gewünſcht
w Aken 22 Jan Jm benachbarten Amte Kermen wurde

der hieſige Arbeiter W Stein verhaftet weil er dort und
in anderen Ortſchaften unter Vorzeigung gefälſchter Papiere eine
Collecte angeblich zu dem Bau einer Kirche in Magdeburg
eingeſammelt hatte Jn einem Graben bei Mühlingen wurde
vorgeſtern ein männlicher Leichnam aufgeſunden Bei näherer
Unterſuchung erkannte man in ihm einen Arbeiter aus genanntem
Orte Jedenfalls iſt der Unglückliche in der Dunkelheit ins
Waſſer gerathen in welchem ein Schlagfluß den Tod herbei
führte Die überaus milde Winterluft ſcheint die ſchlummernde
Pflanzenwelt frühzeitig zu wecken So gewahrten wir heute im
Garten des Handelsmanns W einen Stachelbeerſtrauch in
voller Blüthe

SHettſtädt 23 Jan Geſtern Nachmittag fand im Saale
des Friedrich Wilhelms Bades anläßlich der am 26 d zu voll

Wahl eines Landtagsab geordneten für die beiden
ansfelder Kreiſe eine Verſammlung conſervativer Wahlmänner

ſtatt Der den Vorſitz führende Herr Geh Bergrath Leuſchner
wies darauf hin daß er ſ Z erklärt habe das Mandat eines
Reichstagsabgeordneten nur unter der Bedingung anzunehmen
daß er alsdann ſeiner dienſtlichen Verhältniſſe wegen das
eines Landtagsabgeordneten niederlege Er charakteriſirte ſeine

olitiſche Stellung als die eines Freiconſervativen und empfahl
en Wählern Herrn Berghauptmann Dr Huyſſen Halle als

ſeinen Nach olger Dem Herrn Redner für ſein bisheriges
Wirken als Landtagsabgeordneter dankend erhoben ſich die
Anweſenden auf Antrag des Herrn Dr Richter von ihren Sitzen
Hierauf ſprach im Sinne des Herrn Leuſchner Herr Dr Huyſſen
und betonte am Schluſſe ſeiner Rede beſonders daß er ſich um
das qu Mandat nicht bewerbe ſollte ihn aber die Wahl treffen
8 würde er ſie ohne Bedenken annehmen Um 4 Uhr wurde
ie Verſammlung mit einem Hoch auf den Kaiſer geſchloſſen

n

Der Magiſtrat von Magdeburg hat auch in diélb ei M xJahre wieder den erſten in der Elbe b agdeburg gefangenen
Lachs dem Kaiſer als Geſchenk überſandt und darauf
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de conigitchen Hofmarſchallamte das nachſtehende Schreiben er

Berlin 18 Januar 1882Der mittelſt Jmmediateingabe des gechr en Maldſiruts der
Stadt Magdeburg eingeſandte Erſtling des diesſährigen Lachsfanges im dortigen Eibſtrome iſt in dem n Winnke
Sinne von Sr Majeſtät dem Kaiſer und Könige gern entge
gengenommen diesmal auch nach einer Allerhöchſt Eigenhän
digen Bemerkung zu der Eingabe enorm groß befunden worden
d Erledigung des mir dem zufolge ertheilten Allerhöchſten

uftrages beehre ich mich hiervon zugleich mit dem Ausdrucke
gan beſonderen Dankes Sr Majeſtät für den erneuten Beweis
reundlicher Zuneigung und Anhänglichkeit der Stadt Magde

burg ſowie mit dem Hinzufügen ganz ergebenſt Mittheilug zu
machen daß dieſer Lachs bereits an der Tafel Sr Majeſtät

ſervirt worden ſ Graf PücklerAn den Magiſtrat der Stadt Magdeburg
Der Proreſtantenverein zu Zeitz ſtimmte der Z Z

zufolge dem Antrage des Provinzialvereinsvorſtandes den Pro
hen Wroteſtankentag iu der Pfingſtwoche in Zeitz abzu

i

S Ballenſtedt 22 Jan Geſtern Nachmittag hielt der hieſige
Darlehnskaſſenverein e G ſeine erſte diesjährige General
W Stadtſchützenhauſe ab Der Verein zählt gegen
wärtig 276 Mitglieder Der Kaſſenumſatz betrug im letzten Jahre
in Einnahme 856,284 M 29 Pf in Ausgabe 835 756 M 52 Pf
es ergab ſich alſo ein Kaſſenbeſtand von 20,527 M 77 Pf der
Reingewinn beträgt 5354 M 3 Pf Nach Entgegennahme des
Berichtes wurde dem Directorium Decharge ertheilt Die Divi
dende konnte auf 8 o feſtgeſetzt werden Die beantragte Herab
ſetzung des Zinsfußes wurde auf nächſte Generalverſammlun
verſchoben Ein weiterer Gegenſtand der Tagesordnung betra
die Begründung einer Marken Pfennig Sparkaſſe Einſtimmig
wurde beſchloſſen mit der Errichtung einer ſolchen Kaſſe ſofort
vorzugehen Es wurde ein Curatorium gewählt das aus dem
Director Kaſſirer und Vorſitzenden des Aufſichtsrathes des
Vereins und vier Vereinsmitgliedern beſteht Dieſelben werden
ſofort die Geſchäftsordnung ausarbeiten und ſo bald als möglich
die Sparkaſſe ins Leben rufen

Aus dem Königreich Sachſen 22 Jan Von den
28 der Regierung durch Petitionen und Abgeordnete empfohlenen
Eiſenbahnprojecten iſt durch die Kammer für die laufende
Finanzperiode der Bau der nachſtehend genannten fünf Linien
genehmigt 1 Zittau Reichenau mit Zweigbahn Markersdorf
und Türchau 16,45 Kilom 2 Radebeul Moritzburg
Radeburg 16,481 Kilom 3 Klotſche Okrillo Königs
brück 19,4 Kilom 4 Schmiedeberg Kipsdorf 4,3
Kilom 5 Döbeln Mügeln Oſchatz 30,8 Kilom

Vermiſchtes
Die Verwaltung des der Frau Kronprinzeſſin von Deutſchland gehörigen Gutes Bornſtedt wird wie das B ſchi ler

von der hohen Frau ſelbſt geleitet Faſt täglich Vor und Nach
mittags findet dieſelbe ſich dort ein indem ſie den Weg vom
neuen Palais bis Bornſtedt mit ihren Kindern zu Fuße zurück
legt Da aber dieſer Weg ein ziemlich weiter iſt und die hohe
r ihrem Gute näher zu ſein wünſcht ſo wird die kronprinz
iche Familie den nächſten Sommer nicht wieder wie in den vor
S hre das neue Palais hei Potsdam bewohnen
ondern in der Orangerie bei Sansſouci Wohnung nehmen Auf
em Gute Bornſtedt herrſcht die allergrößte Ordnung und Sau

berkeit eine wahre Muſterwirthſchaft Kuh und Pferdeſtall wett
eifern miteinander in der Gunſt der Fürſtin, doch ſcheint erſterer
den Sieg erringen da der Aufenthalt in demſelben infolge der
dort herrſchenden rm ein ſo angenehmer iſt daß ſeit dem
vorigen ger die Frau Kronprinzeſſin ihre eigene ſelbſtgezogene
ſchneeweiße Kuh täglich melkt und deren Milch dann ſelbſt mit
ihren jungen Töchtern genießt

Dr Bernhard Förſter und Dr Henrici ſtanden am Montag
vor der 1 Strafkammer des 1 Berliner Landgerichts angeklagt
wegen Beleidigung des dortigen Magiſtrats Dr Föwtter hatte
in einer Rede welche in dem Henrici ſchen Reichsherold abge
druckt worden war dem S r vorgeworfen er begünſtige
im Partei Intereſſe Diebſtahl c ferner war im Deutſchen
Reichsherold der Gemeindeſchul Vorſteher Buttner beſchuldigt
worden der Stadt gehörige Mauerſteine in ſeinem Intereſſe ver
braucht z haben ein Vorfall der im Rathhauſe todtgeſchwiegen
worden ſei Der Gerichtshof erkannte beide Angeklagte in vollem
Umfange für ſchuldig und verurtheilte ſie zu je 300 M Geld
buße Publikation des Urtheils und in die Koſten

Feuersbrunſt Einem uns zugegangenen Telegramm zufolge
brach am Montag früh in den Maſchinenräumen der Buchdruckerei
der Breslauer Morgenzeitung auf bisher noch nicht ermittelte
Weiſe Feuer aus durch welches ſämmtliche Maſchinenräume ver
nichtet wurden während die Druckmaſchinen erhalten blieben
Bei den Rettungsarbeiten wurde ein Feuerwehrmann ſchwer ver
letzt Einem Telegramm des B B zufolge ſind die ganzen
vier zu dem im Uebrigen gegen Feuerſchaden ausreichend ver
e geweſenen Unternehmen gehörigen in der Herrenſtraße
e ſtehen et ſchen Bee nan S bis zur

rſtellung der Freund ſchen Druckerei in der S änderſchen n ergo Hoteiunder
Elektriſches Licht in Petersburg Einem Telegramm zufolge beſchloß die Petersburger Duma am Montag den Reweti

Proſpect vom Anitſchkowpalais ab bis zur Morskoiſtraße probe
weiſe mit elektriſchem Lichte beleuchten zu laſſen

bermals ein Luſtmord Der etwa 17 jährige ſchon
mehrfach beſtrafte Pilz aus Jogchimsthal wollte in der ver
ſagen Woche ein achtjähriges Mädchen in die Schule begleiten
ührte jedoch das Kind in den Wald um es zu mißbrauchen

Da ſich die Kleine ſträubte warf er ſie zu Boden deckte Schnee
und Tannenreiſer über ſie und trat ſo lam auf ihr herum bis
ſie todt war Es iſt gelungen den Miſſethäter dingfeſt zu
machen Das Opfer des Luſtmordes wurde am Sonnabend
unter allgemeiner Betheiligung zur Erde beſtattet

Proceß gegen die Aufſichtsräthe und S
CentralſtraßenActien Geſellſchaft u Verin ver

I

Die Verhandlungen in dem Monſtreproceß begannen amvor der 2 Strafkammer des Berliner Landgerichts J nete

r 23 Herren meiſt Kaufleute vorgeladen ca 100 Zeugen Die
nklage ſelber gründet ſich auf Folgendes Jm September 1870

wurde in Berlin die CentralſtraßenActiengeſellſchaft zu dem Zwecke
gegründet eine direkte Straße von der Kommandantenſtraße nach
dem Spittelmarkte durchzulegen und hierzu Grundſtücke in der
Kommandantenſtraße an der Sparenwaldbrücke und in der Leip
zigerſtraße anzukaufen Durch Beſchluß vom 30 April 1872 wurde
in der Generalverſammlung beſchloſſen auch andere Grundſtücke
anzukaufen und dieſe durch Verkauf und Vermiethung zu ver
werthen Es wurde zunächſt bei der Gründung ein Grundkapital
von 1200000 Thaler durch Ausgabe von 6000 Actien à 200 Thlr
feſtgeſtellt dieſes aber bis zum April 1872 auf 4 Millionen Thaler
erhöht Jm weſentlichen entſprach die Organiſation der Geſell
ſchaft derjenigen anderer Handelsgeſellſchaften nur ward dem
Aufſichtsrath die Ermächtigung zu Theil nmrryals der Geſell
ſchaft in allen Angelegenheiten derſelben ſelbſtſtändig zu verfügen
und zu beſchließen ſoweit die Beſchlußuahme nicht der General
Verſammlung vorbehalten war Die Geſellſchaft erwarb zwei

und Geor enſtraße 25 Der Ankauf des letzteren Komplexes
erwies ſich in hohem Grade als ungünſtig Da auch ſonſt die
a der Geſellſchaft 1874 nicht vortheilhaft war ſo war man be
dacht dieſe durch Verminderung des Grundkapitals und Verkauf
von Grundſtücken zu heben Trotz des geſetzlichen Verbotes eigene
Actien zu erwerben oder zu amortſiren wenn dies nicht durch
vorherigen Beſchluß feſtgeſetzt iſt was hier nicht der Fall war
beſchloß die GeneralVerſammlung am 9 Januar 1875 Actien
bis zum Nennwerth einer Million zu erwerben und zu vernichten
auch die Grundſtücke in der Dorotheenſtadt zu verkaufen und
dafür Geſellſchaftsgctien bis zum Nennwerth von 2 Millionen
Thalern jedoch höchſtens bis zu zwei Dritteln des Kaufpreiſes
anzunehmen um auch hierdurch das Grundkapital zu mindern
Der Aufſichtsrath verkaufte nun Grundſtücke ohne darauf zu
achten daß dabei der Buchwerth erreicht werde Die Finanzlage
der Geſellſchaft verſchlechterte ſich trotz aller Operationen mehr

und mehr ſodaß am 27 Jan 1880 der Concurs eröffnet wurde
Die Concursmaſſe wies nach als Activa 1,940,500 M belagſtete
Grundſtücke und 54,457 als Paſſiva 137,516 M Durch
freihändigen Verkauf der Grundſtücke hofft der Concursverwalter
die Gläubiger zu befriedigen jedoch die Actionäre verloren alles
Am 31 Dec 1879 waren außer Cours geſetzt für 6,972,600 M
Actien in Cours dagegen für 6,027,600 von denen nichts
zu retten iſt Hauptſächlich belaſtet ſind die Kaufleute Geber und
Stemmler welchen letzteren das Ankaufsrecht des Jnduſtrie
gebäudes des werthvollſten Beſitzthums der Geſellſchaft zu
geſtanden war Die Eixnahmen aus demſelben deckten die ge
ſammten Verwaltungskoſten der Geſellſchaft Die General
Verſammlung opponirte in heftigſter Weiſe gegen dieſen
Verkauf der damalige Director Schmidt und die bei dem
Verkauf Betheiligten gaben jedoch ihre Actien Nachmännern
welche in der Verſammlung einen gefügigen Aufſichtsrath und
den Schmidt nochmals zum Director wählten ſo daß der Verkauf
dieſes Gebäudes weit unter dem Werthe ſtattfand Außerdem
werden den einzelnen Angeklagten Operationen mit Hypotheken
und andere Unregelmäßigkeiten zur Laſt gelegt Der Vorſitzende
des Gerichtshofes Landgerichts Director Lüty eröffnete die
Sitzung mit einer kurzen Anſprache in welcher er darauf hinwies
daß der entſtehende Proceß noch an eine Zeit erinnere in welcher
beinahe Alles erfüllt war von dem Gedanken Geld zu verdienen
um jeden Preis er ſei daher ein Schatten der noch in unſere
Tage hereinfalle Es wurde ſodann mit der Verleſung der An
geklagten und Zeugen ſowie des Beſchluſſes das Hauptverfahren
zu eröffnen begonnen Hierauf gab der Vorſitzende noch einen
e Abriß des Proceſſes wonach die Vernehmung der An
geklagten begann

Todesfälle
Der Geheime MedizinalRath außerordentliches Mitglied des

Reichs GeſundheitsAmts Dr Vol z iſt am Montag den 23 d
in Karlsruhe geſtorben
O

Lotterie
Berlin 23 Jan Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

4 Klaſſe 165 königlich preußiſcher Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 30000 M auf Nr 2550
3 Gewinne von 6000 M auf Nr 33022 73286 83767
35 Gewinne von 3000 M auf Nr 2676 2716 5784 8999

13496 14309 14828 16155 18837 19173 19336 19908 19918 20662
22598 25665 25891 30824 32978 35241 43081 49243 50656 58296
64671 66470 68289 74125 75298 80876 82324 83213 84210 89162
92998

65 Gewinne von 1500 M auf Nr 1354 2329 5815 8256 8688
10857 11645 12841 13952 14142 16616 17571 18045 22092 24180
25709 27502 28075 32709 32832 33965 34517 36393 38006 38859
43710 44077 45171 47242 49544 49965 51833 52307 52515 53813
54477 56147 57201 59364 59464 60090 60240 61337 63730 64371
70122 72647 72903 73798 73955 74035 74615 77646 77946 78530
78700 82774 83235 83920 28161 88407 88822 89428 94018 94708

62 Gewinne von 600 M auf Nr 818 3394 4486 6850 12333
13714 16186 16655 16983 20210 21962 25583 25640 26316 27496
29790 31652 31800 33307 39234 40574 42171 45099 45937 47455
47485 48448 49189 52396 52467 53983 54008 55666 56020 58111
59205 59314 60806 61585 62479 64051 65347 65874 661851 69298
69412 69590 70087 75115 75609 77712 80397 80539 82250 82565
83292 83470 87480 87817 89492 94227 94811

Handels Verkehrs und Börſennachrichten
Berliner Börſe 23 Jan Die Börſe bot wie ſchon

telegraphiſch d das Bild tiefer Niedergeſchlagenheit Es
herrſchte bei Eröffnung des Verkehrs eine faſt unheimliche Stille
und das regelmäßige Geſchäft war längere Zet ſuspendirt
Auf allen Seiten beöbachtete man cine ſcharf ausgeprägte durch
die Verhältniſſe gebotene Reſerve Das Mißtrauen hat einen
hohen Grad erreicht und mit Beſorgniß ſieht man der nächſten
Ultimoregulirung entgegen wiewohl Viele das Vertrauen hegen
daß der Berliner Platz ſich gut halten wird Es iſt bis jetzt nur
die Jnſolvenz einer Firma bekannt deren Differenzen klein ſein
ſollen Die Börſe ſieht mit Spannung auf die Entwickelung der
Dinge in Paris Es wird allgemein angenommen daß der
Schwerpunkt in der Aufrechterhaltung der Union generale liegt
Die Coursbewegung des Wiener Platzes nahm erſt in zweiter Stelle
das Jntereſſe in Anſpruch Die panikartigen Coursſtürze an der
Wiener Sonntagsbörſe liefern den Beweis daß dieſer Platz ein
höchſt unzuverläſſiger iſt der in kritiſchen Augenblicken Maß
und Ziel nicht kennt Da hier wie erwähnt in der erſten Zeit keine
Coursbewegungen in den leitenden Papieren zu verzeichnen ſind
mögen die erſten Notizen derjenigen Speculationswerthe folgen
in denen Abſchlüſſe zuſtande kamen Creditactien notirten 499
gegen 520 am Sonnabend Laura 107 gegen 113, Dortmunder
85 gegen 93/, Für das zuletzt genannte Papier wurde wie es
ſcheint von guter Seite intervenirt Daſſelbe fand bei Com
manditantheilen ſtatt Dieſe ſchwankten zwiſchen 175 und 171,25
Sonnabendcours 1822, Deutſche Bank 138 gegen 143 am
Sonnabend Oberſchleſiſche ſchwankten zwiſchen 237 bis 9
Duxer gaben zu 108 20 Proc gegen Sonnabend nach
Elbethal verloren zu 333 47 Mark Auswärtige Renten
notirten procentweiſe niedriger Ungariſche Goldrente 13,
Jtaliener 1 Procent 1880er Ruſſen 1 Procent Vor
J Uhr machte ſich für einzelne Papiere beſonders für
Commandit Credit und Bergwerke Deckungsluſt geltend
welche die Courſe raſch hob Dux gingen von 109 auf 115
Später trat wieder Geſchäftsſtille ein und die Courſe gingen inweichende Richtung Jn den letzten zehn Minuten befeſtigte ſich

die Haltung und es entwickelte ſich für Credit und Commandit
Oberſchleſiſche und öſterreichiſche Bahnen gute Kaufluſt Die
ernt ſſſßen raſch Als Motiv galt beſſeres Paris Schluß

ziemlich feſt
Paris 23 Jan Telegr Das Pariſer Börſenbl wieder

holt ſeine Meldung von geſtern Abend wonach in einer geſtern
abgehaltenen Verſammlung der Chawbre syndicale der Agents de
change mitgetheilt wurde daß von Pariſer Bankhäuſern behufs
Erleichterung der Liquidation eine garantirte Anleihe von
120 Millionen offerirt ſei und meint das Parquet werde allen
ſeinen Verpflichtungen gerecht werden auch die Union gönérale
werde ihre Ultimo Verpflichtungen erfüllen Die Stimmung iſt
vertrauensvoller Anleihe von 1872 113,50 Suez Actien 2200,00
Banque ottomane 750,00

Paris 23 Jan Telegr Die Börſe kaufte heute percomptant viel Renten und gute Valeurs die Termingeſchäfte
waren faſt Null Alle Wechſelagenten nehmen nur Ordres zur
Liquidirung der ſchwebenden Operationen an und lehnen neue

ſ

Grundſtückskomplexe den einen in der Luiſenſtadt baus den Grundſtücken Beutſtraße 22 und W eder

77 79 den andern in der Dorotheenſtadt beſtehend aus den
Grundſtücken Friedrichſtraße 143 149 Dorotheenſtraße 18 22

Engagements ab Die Unterhandlungen zwiſchen der Union
und den CreditJnſtituten zwecks Vorbeugung der Liqui

ations Schwierigkeiten nehmen guten Fortgang

Wien 23 Jan Telegr Günſtigere Pariſer Be

richte Käufe der Creditanſtalt und das ſchonende Vorgehen der
Banken bei Zuſchußforderungen beruhigten Bahnen und An
lagewerthe gefragt Speculationspapiere ſchwankend

Brüſſel 23 Jan Telegr Die Nationalbank hat
ihren Discont auf 6 Proc erhöht

Berlin Anhaltiſche Eiſenbhn Die geſtrige General
verſammlung konnte über den Ceſſionsvertrag nicht beſchließen
weil weniger als dreiviertel des Actiencapitals angemeldet war

Halleſche Getreide und Productenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 24 Jan

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 K
defecte Sorten 190 210 Mark mittlere Qualität 215 230

feinſte bis 237 M Roggen 1000 Kilo 186 190 W Gerſte1000 Kilo feinſte Sorten e elten und gefragt Mittelqualitäten
matt ringe re alle Kaufluſt Landgerſte 167 177 Cheva
lier 180 Gerſtenmalz 50 Kilo 14,50 15 M Hafer
1000 Kilo 168 1751M Hülſenfrüchte 1000 K Vicloria Erbſen
210 225 M Linſen 50 Kgr 15 21 M Bohnen weiße trockne
Waare 50 Klgr 10,50 11 M Kummel 50 bis 26 M Mais
1000 Donau 155 M amerikaniſcher i57 160 M Lupi
nen 1000 Kilo trockene Waare 150 Mark Oelſaaten 1000 Kilo
Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne Angebot
Stärke 50 ſtarke Nachfrage 22,75 M Spiritus 10,000 Liter
Proc loco matt Kartoffel 48 M Geld Rüben 48 M Brief
Rüböl 50 Kilo 28,25 matt Solaröl 50 Kilo 8,50 M Malz
keime 50 Kilo fremde 5,50 Mark hieſige 5,75 6 M Kleie
Roggen 50 6,50 bis 6,60 M Weizenſchaale bis 5,50 M
Weizengrieskleie 5,90 6,00 M Oelkuchen 50 loco und
Termine 7,50 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 24 Jan
Der heutige Markt verlief wieder ruhig bei letzten Preiſen
Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br 223 240 mittlerer
210 225 geringere Sorten 192 207 M Roggen 12 Säcke
à 84 Ko br 183 189 Mark feinſte Qualitäten flauGerſte 12 Säcke à 75 Ko br 135 150 M beſſere 153 156
feine und Chevaliergerſte 159 180 Mark Hafer 12 Säcke
à 50 Ko br 102 108 M Victoria Erbſen per 12 Sack
à 90 Ko br 222 234 M nur feinſte Sortrn etwas höher Raps
und Rübſen ohne Angebot Mais 1000 Ko Donou 1656 bis
158 amerikaniſcher 158 160 M Lupinen 156 M

Halle 24 Jan Langes Roggenſtroh von 36 37,50 pr 1200
Pfund Maſchinenſtroh von 27 30 pr 1200 Pfund Hieſiges
W 4,50 5 pr Ctr Auswärtiges Heu von 3,50 4,50
pr Ctr

Berliner Börſe vom 23 Januar
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Diſch ReichsAnleihe 100,90 bzB 43 8 Brg Märk VI 103,60 bzB
44 3 Conſ Aul 105,25 bzB 45 do VII 102,70 bzG
48 do 100,50 bz0 459 do VIII 102,70 bzB34 4 Staats Sch Sch 99,00 bz do IX 105,20 bz5

44 4 Berl Anhalter C 102,90 bzB
44 Berl Mgdb F 102,75 B
Berl Stettin gr II III 100,00 B

do VI 100,00 B44 CölnMind VI 103,40 bz
45 HalleSor G gr 104,10 bz G
44 Magdeb Leipz A 105,30 bz
48 do B 100,00 bzB54 MainzLudwh 1876 104,00 bzG

Präm Anleihe 1855 141,50 bz
Kur u Neum Pfdbr 95,50 kz
4 4 Sächſ Pfandbr 100,30 bz
4 Sächſ Rentenbr 100,40 B
Goth Gr Präm Pfdbr 129,50bz
Dtſch Gr C B Pfobr 109,00 bzB
Prß Ctrb Pfandbr 115,00
do Hyp Act B III 100,75b G

Rufſ BodenCredit 82,00 bzB
do CentralBod Pfd 44 3 Oberſchl K 103,75 B
5 z Amerik Bonds fd 458 do 1879 105,75 bzOeſt PapierRente 61,10 bzG 455 do 1880 104,00 B

J alieniſche Rente 85,50 bz 45 z Rechte Oderufer 103,00 G
8 g Rumänier 4 z Rheiniſche 102,70 bzB5 5 Rufſ Engl 1872 84,50 bz
48 do 1880 70,10 bz

EiſenbahnStamm Actien
BergiſchMärkiſche 121,25 bzG
Berlin Anhalter 144,50 bzG
Berlin Görlitzer 33,30 bz
Berlin Hamburger 290,09 bzG
Köln Mindener
HalleSorauGuben 20,90 bzB
g Halberſt St Pr B

do do G 124,99 bzB
Oberſchleſiſche A u C 238,25 bz

do Lit B gar 190,00 z
Thüringer ILit A 205,90 bzB

do Lit B gar 100,40 bz
do Lit C gar 111,00 bzG

Weimar Gera gar 49,90 bz
WerraBahn 79,50 bz
Saalbahn St Pr 64,00 bzG
KaſchauOderberg 55,25 bzG
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 62,90 b

Leipziger Börſe vom 23 Januar

44 4 RheiniſchNahe gr 103,75 bz
44 3 Thüringer IV S 103,00 bz
448 do V S 103,00 bz

Bank u Jnduſtrie Aciien
Darmſt Bank 144,50 bzG
DiscontoCommandit 175,00 bz G
Leipz Credit Anſt 148,10 bzG
Magdeb Privatbank 116,25 bz
Meininger Cred Bank 93,00 bz
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 145,10 bz
Sächſiſche Bank 121,25 bzB
Schleſ BankVerein 108,00 kzG
Weimariſche Bank 96,00 bz0
Deſſauer Gas 176,10 bzG
Laurahütte 108,10 bz
PhönirBergwerk Lit A 79,00 bz

do B 35,00 B
Dortmunder Union 34,90 B
Bochumer Gußſtahl 72,00 bzB
Hörd Hütt V conv 118,75 bz

Z Kgl Sächſ M gf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnul 333379,75 G i Staatsanl 1869 33
8 do 160679,90 bz 4 do 18708 do 50080,65 bz 4 do 1867 ab 55 5001100,50 G
3 do 500 80,65 bz 34 Landrentenbr 333 95,00 G

Thlr 44 Mansf Gerw 102,00 P
3 Staatsaul 1830 1838 98,50 G 45 do 1879 103,50 G
3 do 1330 533 98,50 G 5 do 1873 101,10 G3 do 13855 106089,00 G 5 do Em 1875 104,25 G
4 do 13347 500 100,00 G 442pz Stadtobl i86 103,75 P4 do 1852 68 500 100,50 G do 1876 105,00 G
4 do 1369 5001100,50 G
Div Eiſenb St Act Div Ind Act Pr ux a iss0 Stamm Prior7 r Altenburg Zeitz 155,00 P Cröllw Papierfabr 168,00 P
14 AuſſigTeplitz 250,00 P 5 do Schuldverſchr 103/50 G

Böhm Weſtb 15 118,00bzS 11 Lpz Malzf Schkeud 163,00 P
Buſchtiehrad Lit A 118 00bz j 163B 60 50 o 74 Thür Gasgeſ i Luz 115,50 S

7

72

50 do
4

5

do Stamm Pr 120,50 GDurBodenbach do 7t
Jof ſs3g 82 Ausl Eiſ OblFranzJoſ B 53g 82,00 P 102,80 G
St A m Nordbahn 84,00Eiſen St p v 5 do Em 187184,00 5

s Altenburg Zeitz 140,00 5 Buſchtiehr B Ndw 85 50 P
b CottbusGroßenh 120,50 P 5 do Em 187184 25 G

Ouredenv Lt s do 187284 25 G
b 55 Halle Sor Guben 84,50 P 5 e o n r z 7
s do 1374105,75Bank u Crd Act 4 GrazKöflacher 77,00 4

9 Allg D Cr A Lpz 148,00b 5 do 80,00 G9 Dresdener Bank 128,50 P 5 do Em v 1872 8000 G
74 Leipz Bank 133,00b E 5 RKaſchauOderberg 82,00 P
51 do Caſſen Verein 103,50 P 5 Prag Dux fco Z 76,00 G8 do Disc Geſellſch 108,50bz e 5 dem 76,00 G
64 Sächſ Bank 121,75 bz 5 Prag Turnau 85,25 G
s Weimar Bank neue 5 do Em, 1870 85,00 P
0 Zwickauer 75,00 P 5 do 1874

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 23 Jan Ab Unterh 182 24 Morg 82

Trotha 23 Jan Unterh 2,14 24 Morg 214Kalbe 23 ad ober T i
Ünſtrut Artern 23 Jan am 1,06cenPegel 62
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sind keine gleichmässig menschlichen Fabrikate
diese selbstn

c
S

sondern Produkte der selbst schaffenden Natur demnach wie
nicht immer gleich in Farbe oder Geschmack stets aber gesunder und besser in ihrem

primitiven und natürlichen Zustand als verbesserte gegypste mundrecht oder wer weiss
womit geklärte resp krystallschön gemachte Weine

AUX CAVES DE VRAXCE
Pinfübrung in Doutschland Von

chemisch untersuchten garantirt reinen ungegypsten franz Naturweinen

z

5

t

über welche bis jetzt nichts Nachtheiliges öffentlich ausgesprochen werden Konnte

e V h mit eigenem Namoenssiegel verschlossenen Vaschen 2
G e von 1r Seit 1876 Seit 1876 tHoflieferant S A L Hoflieferant SS Ehrenkreuz etc Ehrenkreuz etc ee Hauptgeschäfte in Frankreich NIMES MARSEILLE

Centralgeschäfte in Deutsehland nebst Weinstuben gute billige Küche aueh Table höte u sämmil Weine per Liter ohne Preisanfsehlag

Berlin Dresden l eipzig Stettin Breslau Ilalle a S Danzig Rostock Hannover Königsberg i Pr Frankfurt a Cassel Potsdamr

rei OOIIIT S Per LiterJ Per Liter enexel Flasche 1 Liter I Flasche wodureh sich nach deutschem Naass meine Preise bedeutend ca 30 ermässigen excl Flasche

Garrigues roth und weiss herb c 60 COnhaateau es deux Tours roth u weiss feines Bonquet 3 60
Clairette roth und weiss naturmild I 80 7 Malagsa und Madere al 4 80 5S J 50Plaines du Rhöne roth mild u Verdauung befördernd 2 Nusoat de Frontignan alt Damen Wein 4 80 2
Baisse weiss natursüss echter Muscat Traubengeschm 2 20 Cogna e 4 80 753
Grès roth natursüss Weiss natur mild Kranken empſohl 2 407 Essig von Wein roth 40 2
Chäteau Bagatelle roth kräftig 3 7 Eohter französ Natur Champagner p Fl 6 50 8

m Jedes beliebige Quantum wird versandt n
Illustrirte Preis Courante auf Anfrage gratis u franco

Es befinden sich Verkauföstellen meiner Weine in
Malle a S Hauptgeschäft Kuhgasse gr Märkerstr Feke

Malle a S bei Herrn Conditor Eschke Leipzigerstr 44
Oberröblingen a/See bei Herrn O Oatterſeld Bahn

hofsrestaurateur

Güüsten Anhalt bei Herrn Kaufmann O F Bonas
Sangerhausen bei Herrn Kaufmann Alb Hoffmann

Kindelbrück i Th bei Herrn Kaufm W Reinecke
Eisleben bei Herrn Kaufmann W Jaeckiseh
PIauen f/V bei Herrn Kaufmann O A Fordtran
Gera bei Herren Winkler e Esche

9 und ferner bei ſolgenden zum Halle Oentral Geschäft gehörenden Filialen im

Der
allgemeine Prrisaufſchlag

der bereits eingetreten und noch weiter zu erwarten ſteht
ſollte eine jede praktiſche Hausfrau veranlaſſen ihren Be
darf in allen Artikeln

für Ausstattungen etc
ob für momentan oder ſpäter ſo ſchnell wie möglich in
nur gediegenen Fabrikaten zu decken

a Soweit der augenblickliche Vorrath meines Waaren
T lagers reicht empfehle

Einen Poſten Elſaſſer Hemdentuch
Stück von 20 Mtr für 8 Mk Berl Elle 27 Pf

Einen Poſten Elſaſſer Cretonnes
Stück von 20 Mtr für 12 Mark Berl Elle 40 Pf

Einen Poſten Prima o Bettzeuge
in großer Muſterauswahl Berl Elle 30 Pf

Einen Poſten ZwirnDrellStuben
Handtücher abgepaßt 2 Berl Ellen lang

Dtzd 6 Mk

S Special Geschäft
Bettdrell VederleinenDaumen Köper

in großer AuswahlBettſedern Daunenmn,

Teinen Baumwollwagren BVettfedern

Adolf Sternfeld
3 Große Ulrichſtraße 3

Holg

e e ehe dere G roe e Ceeeeeee eeceegegeceee e ehe res

Chimesise hees nene Ernte
Unter Garantie reiner Qualität und feinen Tromas versenden franco

und z0ollfret gegen Nachnahme oder vorherige Binsendung des Betrages
z Consgou gut pr Ko Mk 50 Souchong gut pr Ko M 2 75
Kaisow Congou fein 3 Souchong F fein 650Noning Congou ganz f 25 Lapsin ä 75Staubthee i 2 50 FPoeccobſuthen 6 60 7z NB Pingelne Pfunde können nur durch Beipackung bei Bestellung von

Kaffee franco gesandt werden Bei Entnahme von 2 Ko und mehr
erfolgt stets franco Zusendung

Prejz Courant für Kaffee und Thee gratis

S I ch o in Hamube r en e 4 7 Wehen en
Mittwoch den 25 d

Mts trifft bei mir ein
großer Transport der
vorzüglichſtenDäniſchen

Arbeitspferde zum Verkauf ein
Hugo Tetzner Pferdehändler

Thüringer Hof Merſeburg

ſteht zum ſofortigen Verkauf bei

Bacer Sohn

Der zweite diesjährige
große Transport beſter

TDüäniſcher Spaunpferde
S traf Montag den 23 d Mts ein und

Leipzig Enutritzſcherſtraße 4
e Ein Transport prima Qualität

Däniſcher Pferde
ſtehen am Dienstag
Cönnern aS bei

zum Verkauf
in Ch Arti mann

aus Mühlhauſen i Th

und Mittwoch in
Herrn Emilius d

Kaufliebhaber ladet dazu J

und hochtragenden
Frankenkühe und Kalbeu

zu verfaufen ustav Daniel
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Kommenden Donnerstag den 26 d Mts
ſteht ein Transport der beſten friſchmilchenden W

Aus Gesundheitsrückviehten
sehe ich wich genötbigt wur einmal
des Tages Sprechstunde abzu
halten und zwar
Vormittag von 9 12 Vhr

Halle den 21 Januar 1882
Dr Henze

Jn Folge eines zehnjährigen Aufent
haltes im Auslande ſehe ich mich ver
anlaßt in der engl franz und vortugieſiſ en Sprache zu unterrichten
und verpflichte mich größere Schüler
und Schülerinnen in einem achtzehn
monatlichen Curſus von den erſten An
fängen bis zum vollkommenen Ver
ſtändniß der Claſſiker zu bringen

Frau B Riedel Ahrens
Parkſtraße 17 III

Neue Damenmasken
vermiethet Thalgaſſe 4

ganDas meiſte Geld J
bezahlt Hiürschfeld
für antike Gegenſtände Gold Sil
ber Münzen Treſſen Uhren Fi
guren Porzellan Oelgemälde c

9 Schlamm 9

J Jn jeder Tragkraſt
vorräthig

bei

Otto Lüimlce
in Halle a/S Königsplatz 6

Helmſche Malzbonbons
gegen Huſten u Heiſerkeit
rühmlichſt bekannt durch ihre wohlthuende

Wirkung auf die Bruſt empfiehlt
W Schubert gr Steinſtraße 1

StadtTheater
Mittwoch den 25 Januar 1882
Mit aufgehobenem Abonnement

Beneſiz
für Fräulein Katharina Winkler

W Zum 1 Male
Die junge Frau

Schwank in 4 Acten von Ed Volger
Darauf

Der Gang nach dem Eiſenhammer
Ballade von Friedrich von Schiller
Dargeſtellt in 7 lebenden Bildern
Donnerstag Unſere Frauen

Pressler s Berg
Mittwoch TanzkränzchenGefüllte Pfannkuchen We ff

Berl Weisshier Salon
Heute Mittwoch den 25 Januar

12 großes Abonnements Concert
gegeben von dem Königl Muſikmeiſter
a D Herrn Mess mit verſtärkter
Capelle und vorzüglichem Programm
Anfang 8 Uhr Entree 25 Pfg

a n
i l

38 h m wa
e e

S Alldeutſche Weinſube
Ranniſcheftr 24 Ecke v alten Markt
Ausſchank reingehaltener preiswerther

Weine pr Flaſche von 1 an
Franz Traeger Weinhandlung

Maskenball
Sonntag den 29 Januar 1882

Abends 7 Uhr
im Jauck ſchen Locale

zu Raßnitz
Hierzu ladet ein Die Jugend

Nauendorf a P
Donnerstag den 26 d Mts

Concert und Ball
unter Leitung des Königl Muſikmeiſter

a D 8 Hes aus Löbejün
Hierzu ladet ergebenſt ein

Hoffmann
Jahn eherſPirnverein

28 Abends 8 Uhr
Veb ungim Roſenthal

er Vorſtand
s Turnverein le
z Mittwoch Abd 8 z Uhr

Ueb un

J C Tim Gaſthof zum Nelkenbuſch in Weiſzeufels Für den Inſeratentheil vW König n Hahentwortlich

Mit Beilage
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